
Liebe Leserin, lieber Leser,
die Schere zwischen Arm und Reich wird immer 
größer. Milliarden wurden vom Staat in Banken wie 
die West LB oder IKB-Bank gepumpt, um sie zu 
erhalten. Das ging von heute auf morgen. Bei Kinder- 
und Jugendeinrichtungen wird dagegen rigoros 
gestrichen. Gleichzeitig bereichern sich bürgerliche 
Politiker und Manager zusätzlich, wie der ehemalige 
Postchef Zumwinkel mit illegalen Anlagen in Liech-
tenstein. Diese gleichen Leute meinen, dass Hartz IV 
noch „zuviel“ ist und finden es „unverhältnismäßig“, 
wenn Arbeiter mehr Lohn fordern. Dabei leben im 
Land des Exportweltmeisters bereits 2,6 Millionen 
arme Kinder, nach den offiziellen Zahlen des Kinder-
schutzbundes 2007. Die Kinder sind schon früh 
konfrontiert mit den Belastungen für die Familie, wie 
flexible Arbeitszeiten, Arbeitslosigkeit, Armut, usw. 
Dadurch erhöhen sich die Anforderungen an die 
Kinder. Sie müssen auch lernen für ihre Interessen 
einzutreten, um in dieser Welt zu bestehen und sich 
eine andere und neue zu erkämpfen!
So etwas bekommt man von den staatlichen Institu-
tionen wie der Schule nicht beigebracht. Gleichzeitig 
erzeugen Medien wie VIVA und BRAVO einen Druck, 
wie Kinder und Jugendliche sein sollen. Nach denen 
braucht man die neusten Markenklamotten, das beste 
Handy oder jedes Jahr eine neue Spielekonsole. Als 
„cool“ gilt, nur wer mithält, was meist gleichbedeu-
tend ist mit einem ätzenden und unsolidarischen Stil 
untereinander. Das soll den Zusammenhalt von 
Jugendlichen, aber auch von Jung und Alt zerstören, 
und somit auch unsere Kraft, die Welt zu verändern. 

Wir, der Jugendverband REBELL, bauen deshalb die 
Kinderorganisation Rotfüchse bundesweit auf!
Hier sollen die Kinder lernen, selbständig zu denken, 
zu fühlen und zu handeln: Gemeinsam sind wir 
stark! Die körperliche Arbeit und die arbeitenden 
Menschen achten! Mut, Ehrlichkeit und Hilfsbere-
itschaft! Den eigenen Kopf gebrauchen! Fit sein! 
Solidarisch streiten und selbst Verantwortung über-
nehmen! (siehe Rotfuchsregeln auf der Rückseite)

Wir machen die Rotfuchsarbeit ehrenamtlich unter 

40.000 € für die Zukunft der Kinder!
Stärkt unsere Kinderorganisation Rotfüchse!

dem Motto „Dem Volke dienen!“. Das heißt wir bekom-
men dafür kein Geld. Wir sehen das als einen wichti-
gen gesellschaftlichen Beitrag, für die Kinder Verant-
wortung zu übernehmen und die Familien zu entlas-
ten. Im Gegensatz dazu hat sich eine Reihe von Leuten 
bei Unicef enorm bereichert.
Wir, der REBELL, der Jugendverband der MLPD 
(Marxistisch–Leninistische Partei Deutschlands) 
stehen für den echten Sozialismus. Unsere Kassen 
werden regelmäßig geprüft und jede Gruppe hat einen 
eigenen Kassierer und Kassenprüfer. Wir sind finanzi-
ell selbständig und unabhängig! 

Jeder Cent wird gebraucht!
Der Beitrag der Rotfüchse liegt bewusst sehr niedrig 
bei 50 Cent im Monat, damit jedes Kind und jede Fami-
lie sich das leisten kann. Deshalb sammeln die 
Rotfüchse und der REBELL auch Spenden, um die ganze 
Arbeit finanzieren zu können.
Konkret müssen finanziert werden:
• Ausrüstung unserer Rotfuchsgruppen. Dazu gehört 
die Rotfuchsfahne.
• Anschaffungen für die Kindercamps im Sommer, die 
auf Ferien- und Freizeitanlagen zum Zelten stattfin-
den.
• Kosten der Rotfuchsleitung/Verbandsleitung zur 
Führung der Rotfuchsarbeit, für Ausbildung und 
regelmäßigem Austausch.
• Mit 10% der Spenden wird die Teilnahme von Kinder 
und Jugendlichen an den Sommercamps unterstützt.

Deine Spende sorgt kurz- wie langfristig für die beste 
„Rendite“: Für eine lehrreiche & sinnvolle Kinder- und 
Jugendarbeit und zur Stärkung des Kampfes um eine 
lebenswerte Zukunft!

Vielen Dank für Deinen Beitrag.

www.rebell.info

REBELL, An der Rennbahn 2, 45899 Gelsenkirchen, Tel.: (0209) 955 24 48
V.i.S.d.P.: Martina Stalleicken, Holdenweg 48, 45143 Essen

Spendenkonto: 
Jugendverband REBELL, BLZ 420 500 01, Kontonummer 130 062 065, 
Sparkasse Gelsenkirchen, Stichwort “Spendenkampagne Rotfüchse”



1. Wir Rotfüchse sind die Kinderorganisation im 
REBELL!
Wir bauen unsere ROTFUCHS- Organisation auf. Wir 
treffen uns regelmäßig und sind gemeinsam aktiv. Wir 
lernen, spielen und machen gemeinsam Sport. Wir 
setzen uns ein für unsere Zukunft, für eine Welt in 
Frieden und Freiheit, wo alle Arbeit und Brot haben. Wir 
sind aktiv für Völkerfreundschaft, den Schutz der 
Umwelt und gegen Krieg und Faschismus. Wir stehen 
auf der Seite der Ausgebeuteten und Unterdrückten der 
ganzen Welt.

2. Gemeinsam sind wir stark!
Wir Rotfüchse gehen gemeinsam durch dick und dünn. 
Wir halten immer fest zusammen und achten uns 
gegenseitig: egal ob Mädchen oder Junge, Auslän-
disches oder deutsches Kind. Wir achten und befolgen, 
was wir gemeinsam beschlossen haben. Bei Sport und 
Spiel heißt es bei uns: „Freundschaft im Wettkampf!“

3. Ein Rotfuchs ist immer Vorbild!
Wir sind offen, ehrlich und kameradschaftlich. Jeder 
hört dem anderen zu und wir lernen voneinander. Wir 
sind mutig und bescheiden. In der Schule helfen wir uns 
und den anderen Kindern.

4. Wir achten die körperliche Arbeit und die arbeiten-
den Menschen!
Auch wir Rotfüchse packen kräftig mit an, überall, wo 
wir helfen können- auch zu Hause in der Familie. Wir 
wollen unsere Rotfuchs- Arbeit selbst finanzieren.

5. Wir lernen den eigenen Kopf zu gebrauchen und 
machen uns fit!
Wir lernen gemeinsam wie die Welt funktioniert und 
wie man sie verändern kann. Beim Sport lernen wir 
Ausdauer und Zusammenhalt. Wir singen und tanzen, 
lernen Musikinstrumente, spielen Theater, machen 
wissenschaftliche Experimente und lernen mit der 
Technik umzugehen. Wir setzen uns ein für eine gute 
und kostenlose Sport- und Freizeiteinrichtungen und für 
eine gründliche Schulausbildung.

6. Für unsere Kinderorganisation ROTFÜCHSE trägt 
jeder Verantwortung!
Wir wählen unseren Leiter, Kassierer und Kassenprüfer 
selber. Wir finanzieren uns selbst. Jeder Rotfuchs zahlt 
regelmäßig 50 cent Mitgliedsbeitrag im Monat. Wir 
sammeln überall Spenden und verdienen uns Geld.

7. Wo heute ein Rotfuchs ist sind morgen zehn!
Überall, wo wir sind, in der Schule, auf dem Spielplatz, 
auf der Straße oder im Verein gewinnen wir neue 
Rotfüchse. Unsere Kinderorganisation ROTFÜCHSE soll 
immer größer und stärker werden!

Mitglied bei den Rotfüchsen kann werden, wer:
• die Rotfuchsregeln anerkennt
• regelmäßig Beitrag zahlt
• die Unterschrift der Eltern hat

Die Rotfuchsregeln

www.rotfüchse.de


